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Mitteilungsblatt
Nr. 13 vom 2. Dezember 2010

Das Jahr 2010
nähert sich dem
Ende zu und der
Winter hat Einzug
gehalten.

Die Bauhofmitar-
beiter sind bereits

im Wintereinsatz und sind bemüht die
Straßen von Schnee und Eis freizu-
halten.

Jedes Jahr gibt es im Gemeindegebiet
verschiedene Ansichten über das Er-
fordernis von Streusalz. Ein Teil der
Gemeindebürger möchte alle Straßen
ganzjährig schnee- und eisfrei vorfin-
den. Andere bezweifeln jedoch die
Notwendigkeit einer ständigen Salz-
streuung. Die Gemeinde geht den Mit-
telweg in dem sie versucht einerseits
Unfälle zu verhindern und
andererseits die Umwelt so wenig wie
möglich mit Streusalz zu belasten.

Durch den Bau der B 309 wurde das
Straßennetz der Gemeinde Dietach
um einige Kilometer erweitert.

Dadurch erhöht sich auch der Betreu-
ungsaufwand erheblich. Der Winter-
dienst kann nicht überall gleichzeitig
durchgeführt werden. Vorrangig sind
die Hauptstraßen zu räumen. Wir bit-
ten Sie um Verständnis.
Passen Sie die Fahrgeschwindigkeit
den Straßenverhältnissen an, damit Sie
und andere Straßenbenützer unfallfrei
durch den Winter kommen.

Auf Grund verschiedener Über- und
Unterschreitungen wurde auch im
Jahr 2010 ein Nachtragsvoranschlag
erstellt. Dieser wurde in der Gemein-
deratssitzung vom 28.10.2010 einstim-
mig beschlossen. Besonders erfreu-
lich ist, dass sich die Einnahmen und
Ausgaben gegenüber dem Voran-
schlag um € 1.055.500,00,-  erhöht
haben und der Nachtragsvoranschlag
mit € 5.237.600,- im Ordentlichen
Haushalt ausgeglichen ist. Die we-
sentlichen Veränderungen sind durch
Auflassung eines Wertpapieres sowie
die Einnahmen der Wasser- und Ka-
nalanschlussgebühren entstanden.

Als finanzstarke Gemeinde hat auch
Dietach Darlehen in der Höhe von
3 Millionen Euro, die möglichst rasch
zu begleichen sind.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die
an unserem Dorfleben teilnehmen und
so die Lebensqualität in Dietach er-
halten.

Vielen Dank an die Mitarbeiter der
Gemeinde im Innen- und Außendienst,
die immer bestrebt sind für unsere Di-
etacher das Beste zu erreichen, bei
unserem Lehrer-Team mit Frau
Direktor Ursula Spindler, bei unserem
Bücherei-Team mit Frau Friedwagner
und Frau Riepl, bei unseren Kinder-
gartenpädagoginnen mit Ingrid Bollok
und natürlich bei Frau Zehetner und
Frau Schnetzinger für die Betreuung
unserer Kleinsten.

Ein Dankeschön an alle Vereine, die
ehrenamtlich auch viel Jugendarbeit
leisten und so wesentlich zum Dorf-
leben beitragen. Herzlichen Dank un-
serer Feuerwehr mit Kommandant

Sehr geehrte Dietacherinnen und Dietacher!

Das Gemeindeamt Dietach ist am Freitag, 24. Dezember 2010 und Freitag, 7. Jänner 2011 geschlossen.
Das Gemeindeteam wünscht angenehme Feiertage!
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Neue Restmülltonne

Biotonne

Hermann Neustifter, die rund um die
Uhr für Dietach einsatzbereit ist. Vie-
len Dank allen Gemeinderäten, die ein
ganzes Jahr mit mir versuchen die
richtigen Entscheidungen zu treffen.

Ich wünsche Ihnen allen einen besinn-
lichen Advent, ein frohes Weihnachts-
fest im Kreis Ihrer Familien und für
das Jahr 2011 Gesundheit, Zufrieden-
heit und viel Glück.

Ihr Bürgermeister
Johannes Kampenhuber

Bücherei - Nachrichten

Improve your English
conversation!

Want to brush up your English con-
versation? If so then please join me in
the library every Friday morning from
9 - 10, starting Friday 14. January
2011.

Please register at the library before-
hand.
Maximum: 8 people.

Looking forward to seeing you there!
Claire Nicol.

Contact: Library Tel. 38792

Neue Mülltonnen ab 01. Jänner 2011
Es wird in Erinnerung gerufen, dass ab 01.01.2011 nur noch Rest-
mülltonnen aus Kunststoff mit Rädern entleert werden. Wenn
Sie noch keine neue Mülltonne haben, erhalten Sie diese am Ge-
meindeamt Dietach. Die Kosten für eine Restmülltonne betragen
bis 31.12.2010 für die 80-L-Tonne € 27,00 und für die 120-L-Ton-
ne € 25,00. Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Heidelinde Hirsch,
Tel. (07252) 38001-27.

Gratis Biotonne bis 31. Dezember 2010
In der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes wurde darüber  infor-
miert, dass nach dem neuen Oö. Abfallwirtschatsgesetz ab
01.01.2011 biogene Abfälle nicht mehr über die Restmülltonne
entsorgt werden dürfen.

Die Gemeinden sind verpflichtet in dicht besiedelten Gemeinde-
gebieten eine verpflichtende Biotonnen-Abfuhr durchzuführen. Die
dicht besiedelten Gebiete wurden im letzten Mitteilungsblatt ange-
führt.
Im übrigen Gemeindegebiet besteht zusätzlich die Möglichkeit eine
Verpflichtgungserklärung (siehe Seite 6) abzugeben, dass die bio-
genen Abfälle der Eigenkompostierung zugeführt oder diese Abfäl-
le nachweislich regelmäßig zur Kompostieranlage in Staning ge-
bracht werden.

Den Haushalten, die sich entschließen eine Biotonne anzu-
melden, wird der Behälter bis 31.12.2010 gratis zur Verfü-

gung gestellt.

Feiertagsregelung Bücherei

Das Bücherei-Team wünscht
frohe Weihnachten und ein

gutes Neues Jahr

Donnerstag, 23. Dezember 2010:
keine Spiele-Stunde,
Verleih von 17.00 bis 19.00 Uhr

Sonntag, 26. Dezember 2010 und
Donnerstag, 06. Jänner 2011
ist die Bücherei geschlossen.
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Stammtisch
für pflegende
Angehörige

Der Dezember-Stammtisch für pfle-
gende Angehörige findet bereits am
Mittwoch, 15.12.2010, 19.00 Uhr, am
Gemeindeamt Wolfern statt.

Der erste Stammtisch im neuen Jahr
wird wieder am letzten  Mittwoch im
Monat (26.01.2011) abgehalten.

Für die Teilnahme ist keine Anmel-
dung erforderlich.
Nähere Auskünfte unter Tel.: 07253/
8255-16

Askö Schiverein - Steyr

Kursleitung: ANGERER KLAUS Tel.  0676/8280 3368

Kursabschluss: 08.01.2011 um  18:00 Uhr im Sportheim Münichholz

Achtung: Anmeldetermine NUR bei Hervis Sports in Steyr

1. Tag Sa. 04.12.10 09:30 – 14:30 Uhr

2. Tag Sa. 11.12.10 09:30 – 14:30 Uhr

3. Tag Sa. 18.12.10 09:30 – 14:30 Uhr 

SCHI- SNOWBOARD KURS 
2010/11

3Tage Wurzeralm 6.- 8.Jän. 2011       114,5€
(Abfahrt: Vorwärts- Stadion 07:45)

1Tag  Schladming     16.Jän. 2011 23€
(Abfahrt: Parkplatz BMD 07:15)

Denken Sie an die Sicherheit Ihrer Kinder !!                 
Helm, Schi und Bekleidungsaktion  für Kinder u. 

Jugendliche an den Anmeldetagen bei Hervis

(auch für Erwachsene)

www.schiverein-steyr.at

Alle Preise incl. Kurs / Bus / Lift (ohne Mittagessen)         nur für Kinder

Kurskosten 3T  33€
Bus              3T  34€

Montag, 20. Dezember 2010
15.30 bis 20.30 Uhr

Gemeindeamt Dietach,
2. Stock

Blut spenden können alle gesunden
Personen im Alter zwischen 18 und
65 Jahren im Abstand von 8 Wo-
chen.

Der vor der Blutspende auszufüllen-
de Gesundheitsfragebogen und das
anschließende vertrauliche Gespräch
mit unserem Arzt dienen sowohl der
Sicherheit unserer Blutprodukte,
als auch der Sicherheit der Blut-
spender.

Bitte bringen Sie einen amtlichen
Lichtbildausweis oder Ihren Blut-
spendeausweis zur Blutspende mit.

Der Blutspendedienst vom Roten
Kreuz für OÖ. lädt Sie herzlich zur
Blutspendeaktion in der Gemeinde
Dietach ein!

Für  Fragen steht Ihnen die Blutzen-
trale Linz unter der kostenlosen
Blutspende-Hotline: 0800/190 190
bzw. die e-mail Adresse:
office@blutz.o.redcross.or.at zur
Verfügung.

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn
nur mit Ihrer Blutspende können wir
alle OÖ Krankenhäuser mit genügend
lebensrettenden Blutkonserven ver-
sorgen.

Spende Blut - Rette Leben!
Ihr

Gemeindearzt            Bürgermeister

Den Laborbefund erhalten Sie ca. 6
Wochen später zugeschickt. Somit
wird die Blutspende für Sie auch zu
einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden
vor der Blutspende zumindest eine
kleine Mahlzeit und ausreichend Flüs-
sigkeit zu sich nehmen und nach der
Blutspende körperliche Anstrengun-
gen vermeiden.

Tag der
offenen Tür

am Samstag, 22. Jänner 2011
von 10 bis 17 Uhr

in der
Dreijährigen Ldw. Fachschule

Kleinraming

Einblick in eine Schule mit Weitblick

Präsentation der sechs Ausbildungsschwer-
punkte

Führung durch das neue Internat und die
neuen Unterrichtsräume

Schaukochen, florale Kleinigkeiten, Leder-
schmuck, Hausmittel für kleine Unpässlich-
keiten, u. v. m.

Kinderbetreuung
„G`schmackiges“ aus der Kleinraminger

Küche
Mehlspeisen zum Mitnehmen

Auf Ihren Besuch freuen sich
die Schülerinnen, die Lehrkräfte und

die Direktorin!
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Winterdienst
Der Winter steht vor der Tür und es
ist auf den Straßen und Gehsteigen
wieder mit erschwerten Fahr- und
Gehverhältnissen zu rechnen.

Die Mitarbeiter im Gemeindebauhof
sind auch in diesem Winter wieder be-
müht, Räum- und Streuarbeiten so
rechtzeitig durchzuführen, dass eine
ordnungsgemäße Benützung der
Straßen und Wege möglich ist. Es ist
jedoch jeder Fahrzeugbesitzer selbst
dafür verantwortlich sein Fahrzeug so
einzurichten, dass es den Straßen- und
Fahrverhältnissen entspricht (Winter-
reifen, Schneeketten usw.).

Nach Möglichkeit werden vorhande-
ne Gehsteige seitens der Gemeinde
geräumt und gestreut. Dies entbindet
aber die Anlieger nicht von der Ver-
pflichtung, den Gehsteig entlang ihres
Grundstückes in der Zeit von 06.00
bis 22.00 Uhr von Schnee zu befreien
bzw. bei Glatteis auch  Streumittel
aufzubringen.

Falls kein Gehsteig  vorhanden ist, so
ist der Straßenrand in einer Breite von
1,0 m zu säubern und zu bestreuen.

Jedes Jahr kommt es zu Behin-
derungen im Winterdienst, da
durch abgestellte Fahrzeuge
entlang der Straßen, besonders in
den Siedlungsgebieten, der
Schneepflug nur erschwert bzw.
gar nicht durchfahren kann.

Wir ersuchen daher alle Fahrzeug-
besitzer ihre Fahrzeuge so abzu-
stellen, dass ein ordnungsgemä-
ßer Räum- und Streudienst mög-
lich ist. Die Umkehrplätze sind
rund um die Uhr frei zu halten.

Besonders möchten wir darauf auf-
merksam machen, dass laut Straßen-
verkehrsordnung mindestens zwei
Fahrspuren für den Straßenverkehr
frei zu halten sind. Wir ersuchen da-
her alle Gemeindebürger um Einhal-
tung der vorgenannten Maßnahmen,
damit ein ordnungsgemäßer Winter-
dienst durchgeführt werden kann.

Schnee-Entsorgung auf öffent-
lichem Gut - Verboten!

Dank für die
Weihnachtsbäume

Die Gemein-
de Dietach
bedankt sich
bei Familie
Tischberger
(Friedmann-
berg) und bei
Familie Gostner
(Thannstraße)
für die schönen Weih-
nachtsbäume, die in Stadlkirchen und
am Kirchenplatz aufgestellt sind.

Pfarre Dietach

31.12.2010 - Jahresschluss-Andacht,
15.00 Uhr Pfarrkirche

anschließend Sektumtrunk im Pfarr-
heim

24.12.2010, Pfarrkirche
16.00 Uhr - Kindermette

23.00 Uhr - Mitternachtsmette

anschließend wird Glühmost ausge-
schenkt. Der Verkaufserlös wird ei-
nem Sozialprojekt in Namibia  gespen-
det.

Seniorenbund
Dietach

Donnerstag, 30.12.2010, Wanderung
13.30 Uhr Treffpunkt Ortsplatz

Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeindeamt Dietach, Kirchenplatz 6, 4407 Dietach
Tel.: 07252/38001, e-mail: gemeinde@dietach.ooe.gv.at

Kneipp Aktiv-Club
27.12.2010 - Laternenwanderung
18.00 Uhr Treffpunkt Ortsplatz

01.01.2011 - Neujahrswanderung
Gerstmayr-Rundwanderweg zum
Gasthaus Wirt in der Thann
13.30 Uhr Treffpunkt Ortsplatz

Nur in gemeinsamer Zusammenarbeit
ist es möglich, die Verkehrssicherheit
für alle Straßen- und Gehsteigbenüt-
zer aufrecht zu erhalten.

Wir möchten darauf  hinweisen, dass
die aufgestellten Schneestangen den
Räumfahrzeugen bei verschneiten
und verwehten Straßen zur Orientie-
rung dienen und nicht mutwillig ent-
fernt werden dürfen.

Es muss immer wieder festgestellt
werden, dass Grund- und Hausbesit-
zer den Schnee von ihren Einfahrten
und privaten Flächen auf die vorbei-
führende Straße (öffentliches Gut)
entsorgen.

Diese Vorangsweise ist gesetzlich
ausnahmslos verboten und daher
strafbar. Außerdem sind diese Grund-
besitzer voll haftbar, wenn durch die-
se verbotenen Schneeablagerungen
Unfälle passieren und dadurch Men-
schen zu Schaden kommen. Beden-
ken Sie daher zivil- und strafrechtli-
che Folgen.

Wir ersuchen alle Gemeindebürger
Schnee von ihren privaten Flächen
nicht auf das öffentliche Gut zu wer-
fen sondern ordnungsgemäß entwe-
der am eigenen Grund zu lagern oder
ein hiefür geeignetes Privatgrundstück
zu suchen.

Wir danken für Ihr Verständnis.
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Muster

Wirtschaftsbund DietachWirtschaftsbund DietachWirtschaftsbund DietachWirtschaftsbund DietachWirtschaftsbund Dietach
informiertinformiertinformiertinformiertinformiert

Wirtschaftsbund ObmannWirtschaftsbund ObmannWirtschaftsbund ObmannWirtschaftsbund ObmannWirtschaftsbund Obmann
Siegfried ZehetnerSiegfried ZehetnerSiegfried ZehetnerSiegfried ZehetnerSiegfried Zehetner

Viele überlegen schon was sie schenken sollen, wie sie ihrer Familie, ihren
Freunden, ihren Mitarbeitern Freude bereiten können.

Wir haben eine gute Idee –
schenken Sie Dietacher Glückskleeblätter!Dietacher Glückskleeblätter!Dietacher Glückskleeblätter!Dietacher Glückskleeblätter!Dietacher Glückskleeblätter!

Damit kann sich jeder seine persönlichen Wünsche erfüllen und die Ge-
schenke selbst aussuchen.
Sie unterstützen dabei die Dietacher Nahversorger und stärken somit
auch die Dietacher Wirtschaft. Mit der Kommunalsteuer die alle Un-
ternehmer an die Gemeinde abführen müssen, können wieder Spielplät-
ze, Straßenbeleuchtung, Gehsteige uvm. für die Dietacher Bevölke-
rung errichtet werden! Das ist Lebensqualität!Das ist Lebensqualität!Das ist Lebensqualität!Das ist Lebensqualität!Das ist Lebensqualität!
Die Glückskleeblätter sind in den beiden Banken Raika und VKB
erhältlich und werden von sehr vielen Dietacher Betrieben eingelöst.
Wir wünschen eine stressfreie Vorweihnachtszeit und weiterhin viel Freu-
de in unserm lebenswerten Dietach.

Mit freundlichen Grüßen
Wirtschaftsbund Dietach

Liebe Dietacherinen und liebe Dietacher,
 Weihnachten steht vor der Tür.

Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2011/2012 findet am

 Montag, 28. Februar und Dienstag, 1. März 2011

 von 09.00 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 16.00 Uhr

im Kindergarten Dietach statt.

Das Kind soll zur Anmeldung mitgenommen werden, damit ein erster Kontakt
mit den Kindergärtnerinnen bzw. dem Kindergarten hergestellt werden kann.
Das Mindestalter für den Besuch des Kindergartens beträgt 2 1/2 Jahre.

Für eine verbindliche Anmeldung sind folgende Unterlagen beizubringen:
a) Geburtsurkunde des Kindes
b) Taufschein
c) Impfbescheinigung

Kindergarten-Neuanmeldung Pilates für Einsteiger

Freitag 14.01.2011

19.00 bis 20.00 Uhr,
Gemeindeamt Dietach,
Schulungsraum, 2. Stock.
10 Abende (max. 10 Teilneh-
mer)
Kosten: € 60,--
Martina Tanzer (Dipl. Pilatestrainerin)
Anmeldung: 0699/10967464

Bitte eigene Gymnastikmatte und ein
Handtuch mitbringen.

Die Kindergartenleitung
Ingrid Bollok

Katholische Frauen-
bewegung Dietach -
Kfb

13. Jänner 2011 - „Lust am gemein-
samen Singen“ mit Elisabeth König
und Ilse Irauschek
19.30 Uhr, Pfarrheim Dietach

04. Februar 2011 - Buchbesprechung
mit Mag. Karin Littringer
19.30 Uhr, Pfarrheim Dietach

Abholung der
Christbäume

Die Christbäume werden am
Donnerstag, 13. Jänner 2011 ab
8.00 Uhr abgeholt.

Diese sind am Abholtag frei von sämt-
lichen Behang (Lametta, Engelshaar
usw.) am Straßenrand zu lagern.

Es wird ersucht die Abholung bis
Dienstag, 11. Jänner 2011, 17.00 Uhr,
am Gemeindeamt Dietach, Tel. 38001,
bekannt zu geben.

Es werden nur jene Christbäume
mit genommen, die am 13.01.2011
zur Abholung bereit liegen.
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Auszeichnungen für
junge Dietacher
Zwei junge Dietacher haben für ihre
Studienarbeiten den Mechatronik-
Preis (MEC) erhalten.

In der Kategorie HTL wurde
Andreas Herdin mit seinen Teamkol-
legen für das Projekt „Eco-Perfor-
mance“ ausgezeichnet. Aufgabe der
Diplomarbeit war es, ein Fahrzeug mit
minimalem Kraftstoffverbrauch zu
entwerfen. Den Schülern ist dies mit
einem Erdgas betriebenen Motor ge-
lungen.

Thomas Passenbrunner hat den Me-
chatronikpreis des „Austrian Center
of Competence in Mechatronics“ für
die beste universitäre Diplomarbeit
erhalten. Thomas Passenbrunner ent-
wickelte ein „intelligentes“ Schaltge-
setz, das zum sicheren Betrieb von
Stranggussanlagen und zur Erhöhung
der Gießgeschwindigkeit führt. Damit
lässt sich die Stahlproduktion weiter
verbessern.

Die Gemeinde Dietach gratuliert den
Preisträgern sehr herzlich und
wünscht für die Zukunft alles Gute.

Kurse der Bäuerinnen

Taschen aus LKW-Planen und
(oder) Ketten aus verschie-
denen Knöpfen (3 Abende)

Montag, 17.01.2011, (1. Abend)
19.00 Uhr, Wirt im Feld, Dietachdorf

Besprechung ob eine Tasche gefloch-
ten und (oder) eine Kette aus Perl-
mutterknöpfen oder sonstigen modi-
schen Knöpfen hergestellt wird. Ge-
klärt wird, welches Material benötigt
bzw. was von der Kursleiterin beige-
stellt wird.

Kursbeitrag: € 9,00 pro Abend und
Materialkosten je nach Größe der
Taschen € 10,-- bis € 15,--.

Kochkurs „Vitaminreiches Win-
tergemüse“

Mittwoch, 12.01.2011, 18.00 Uhr,
Schauküche der Firma Breitschopf

Es werden Suppen, Hauptspeisen und
verschiedene Wintersalate zubereitet.

Kursleiterinnen: Gabriele Wild-Ober-
mayr und Ulrike Jungmaier
Kursbeitrag: € 15,00 plus Lebensmit-
telbeitrag

Montag, 07.02.2011 (2. Abend),
18.30 Uhr, Gemeindeamt Schulungs-
raum

Montag, 14.02.2011 (3. Abend),
18.30 Uhr, Gemeindeamt Schulungs-
raum
Kursleiterin: Beate Brunner

Anmeldung: Marianne Winklerebner,
Tel. 0664/5159173 oder (07252)71283

Verpflichtungserklärung

.........................................................................
(Name)

.........................................................................
(Adresse)

            Möglichkeit A:  Möglichkeit B:

Ich erkläre hiermit, dass die biogenen Ich erkläre hiermit, dass die biogenen
Anteile meiner Hausabfälle nachweis- Anteile meiner Hausabfälle nachweis-
lich einer ordnungsgemäßen Eigenkom- lich zur Kompostieranlage Staning ge-
postierung zugeführt werden und durch bracht werden.
die Kompostierung keine unzumutbaren
Belästigungen für Nachbarn entstehen.

Gleichzeitig nehme ich zur Kenntnis, dass die Restabfalltonne nicht entleert wird, sollten sich darin Abfälle biologischen
Ursprungs finden.

Die Gemeinde behält sich vor, sich stichprobenartig von der Durchführung einer Eigenkompostierung zu überzeugen.

.............................................................................
Datum, Unterschrift

An Gemeinde Dietach
Kirchenplatz 6, 4407 Dietach
Fax: (07252)38001-33
e-mail: gemeinde@dietach.ooe.gv.at

Das Rote Kreuz, Landesverband
Oberösterreich, möchte sein qualifi-
ziertes Team im Bezirk Steyr-Land
verstärken. Wir suchen ab sofort
Diplomiertes Gesundheits- und
Krankenpflegepersonal.

Ihre Bewerbungsunterlagen richten
Sie bitte an das Österreichische Rote
Kreuz, Redtenbachergasse 5/2, 4400
Steyr, z.H. Gerald Mühlreiter.

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen
die Bezirkspflegedienstleitung unter
der Telefonnummer (07252)52195-32
gerne zur Verfügung.

Personalsuche
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Alljährlich zum Jahreswechsel wer-
den eine Vielzahl von Feuerwerkskör-
pern (pyrotechnische Gegenstände)
gekauft und abgebrannt.

Anlassbedingt darf auf die Bestim-
mungen des Pyrotechnikgesetzes und
auf Sicherheitstipps hingewiesen wer-
den.

Rechtliche Bestimmungen für
Feuerwerkskörper

Die Mehrheit der angebotenen Feu-
erwerkskörper gehört der Klasse II
an (Kleinfeuerwerk, Schweizerkra-
cher udgl.). Dabei ist zu beachten,
dass Überlassung, Besitz und Ver-
wendung solcher Artikel an bzw. von
Personen unter 18 Jahren verboten ist.
Die Verwendung von pyrotechnischen
Gegenständen der Klasse II ist im
Ortsgebiet und in geschlossenen Räu-
men nicht gestattet.

Pyrotechnische Gegenstände der
Klasse I (mit einem Gewicht von bis
zu 3 Gramm, z.B. Feuerwerksscherz-
artikel, Feuerwerksspielwaren) dürfen
lt. Oö. Jugendschutzgesetz nicht an
Personen unter 14 Jahren überlassen
oder von diesen verwendet werden.

Für den Einsatz von Feuerwerkskör-
pern der Klasse III (Mittelfeuerwerk)
und IV (Großfeuerwerk) bedarf es
neben der behördlichen Bewilligung
einer nachweislichen Sachkenntnis
auf dem Gebiet der Pyrotechnik.

Die Klassenbezeichnung muss nach
dem Pyrotechnikgesetz am pyrotech-
nischen Gegenstand ersichtlich sein.
Innerhalb bzw. in unmittelbarer Um-
gebung von größeren Menschenan-
sammlungen und von lärmempfindli-
chen Zonen, z.B. Krankenhäuser, Se-
niorenzentren, Kirchen usw. ist jegli-
che Silvesterknallerei verboten. Ver-
stöße gegen das Pyrotechnikgesetz
werden als Verwaltungsübertretung
mit Geldstrafen bis zu 2.180,-- Euro
bestraft und die Feuerwerkskörper
ersatzlos für verfallen erklärt.

Bevorstehender Jahreswechsel

Hinweise für den sicheren
Umgang mit Feuerwerkskörpern

 Beim Abschießen von Feuerwerks-
körpern muss auf entsprechende
Sicherheitsabstände geachtet wer-
den. Zuschauer sollen das Gesche-
hen aus einer sicheren Entfernung
beobachten. Halten Sie sich nicht
in Schussrichtung auf.

Abschussrichtung und Flugbahn
(Wind!) beachten. Fenster, Bal-
kon- und Haustüren schließen,
damit „Irrläufer“ nicht in das Haus
oder die Wohnung eindringen und
dort Brände verursachen können.

Die Gebrauchsanweisung genau
beachten und befolgen.

Niemals darf auf Personen, Tiere,
Gebäude, Wälder, Sträucher und
sonstige brennbare Materialien
gezielt werden.

Raketen niemals aus der Hand ab-
schießen, sondern aus Schneehau-
fen, leeren Flaschen,..

Raketen immer mit gestreckter
Hand anzünden und danach eini-
ge Schritte zurücktreten.

Versagte Raketen oder Knallkörper
nicht sofort aufheben, es könnte
sich um „Zeitzünder“ handeln.
Nicht  nochmals anzünden, son-
dern „Blindgänger“ mit Wasser
vernichten. Keinesfalls trocknen
oder anwärmen (höchste Explosi-
onsgefahr)

Erwachsene sollen Feuerwerkskör-
per Kindern nicht überlassen! Es
fehlt ihnen die Kenntnis über den
richtigen Umgang mit Feuer-
werkskörpern und sie sind sich der
Gefahr nicht bewusst, die von Ra-
keten oder Böller ausgeht. Jugend-

liche und Kinder sind die größte
Risikogruppe bei Verletzungen
durch Silvesterknallerei.

Bei pyrotechnischen Gegenständen,
die aus dem Ausland importiert
werden, wird zur Vorsicht geraten!
Sie sind oft nicht ordnungsgemäß
deklariert. Sie können eine zu gro-
ße Menge an Sprengstoff enthal-
ten, wodurch es beim Abschießen
zu Verzögerungen kommt und in
weiterer Folge oftmals mit Verlet-
zungen verbunden ist. Sie machen
sich strafbar, wenn Sie im Besitz
von als Klasse II gekennzeichne-
ten Feuerwerkskörpern sind, die-
se aber mehr als 50 g Gesamtge-
wicht beihalten und daher als Feu-
erwerkskörper der Klasse III gel-
ten!

Sie werden daher gebeten, die ange-
führten Bestimmungen und Tipps im
Interesse Ihrer eigenen Sicherheit zu
beachten.

Nehmen Sie auch beim Umgang mit
pyrotechnischen Gegenständen Rück-
sicht auf Ihre Mitmenschen,
insbesondere auf ältere, kranke und
ruhebedürftige Personen.
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Dietach
Wirt im Feld

5. Jänner 2011
20 Uhr

Sponsored by

Achleitner Lichtsysteme

Bäcker Steiner GmbH

Baumgartner Beschriftungen GmbH

Breitschopf Küchen GmbH & CoKG

DIBO Diamantwerkzeuge GmbH

Gilly Fliesenladen e. U.

Gourmetfleischerei Zehetner KG

Imbissstube “Zum Steffe”

Klausriegler GmbH

Landgasthof Wirt im Feld

Look-Salon Eva Sandmair

Mayr Metalltechnik GmbH

Procon GmbH

Raika St.Ulrich-Steyr

Tischlerei Mayr Fritz

Uniqa Versicherungen

VKB-Bank Dietach

Waizinger GmbH & CoKG

Winkler Helmut Tauschfenster

ZweiradCenter Bührer Peter

Star-Comedy

Walter Kammerhofer
Liveband “Barbados”
Quizverlosung - Kellerdisco - Pub

Tischreservierung erbeten
Vorverkaufskarten um € 20.- bei Raiffeisenbank Dietachdorf, VKB Bank Dietach

                                                                           
   Karten an der Abendkassa € 25.-

Famil ienbundzentrum
St. Florian - Angebote in
Dietach

Eltern-Kind-Turnen „Bewe-
gungstankstelle“

Für Kinder ab 2 Jahren mit Beglei-
tung

05.01.2011 bis 09.02.2011 (6x),
jeweils Mittwoch von 14.45 Uhr bis
15.45 Uhr, Turnsaal Volksschule
Dietach
Preis: € 33,--
Leitung: Claudia Freyhammer,
Dipl. Kindergesundheitstrainerin

Lasst uns wirbeln - Wirbelsäulen-
programm für Kinder ab 4 Jahren
ohne Begleitung

05.01.2011 bis 09.02.2011 (6x)
jeweils Mittwoch von 16.00 Uhr bis
17.00 Uhr, Turnsaal Volksschule
Dietach
Preis: € 33,--
Leitung: Claudia Freyhammer,
Dipl. Kindergesundheitstrainerin

Beckenbodentraining
für Erwachsene

12.01.2011 bis 16.02.2011 (6x)
jeweils Mittwoch von 09.00 Uhr bis
10.00 Uhr, Gemeindeamt Schulungs-
raum
Preis: € 33,--
Leitung: Claudia Freyhammer,
Dipl. Kindergesundheitstrainerin

Anmeldung ist erforderlich beim
Familienbundzentrum unter Tel.:
07224/21936

erkennen, die uns alle beglücken und
quälen.
Fein verpackt in gut riechenden Songs,
philosophieren die zwei wieder über
alles Mögliche.

Der Große versucht es wie immer mit
wissenschaftlicher Untermauerung,
der Kleine mit Bauernschläue, was
ihm Sympathien und Lachstürme ein-
bringt.

Unkompliziert und locker zu unterhal-
ten ist eine große Kunst aber die bei-
den brauchen das eben nicht mehr zu
spielen, die sind einfach so und dar-
um kommt alles so ehrlich witzig über
die Bühne.

„Du bist, wie du riechst“, heißt ein
altes Sprichwort.

Ob man nun zu den Sauren oder Sü-
ßen gehört, nur wer richtig ins Volk
hineinriecht, kann die echten Gutaro-
men und Missdüfte erriechen, das
heißt, die wahren kleinen Auf und Abs

Also, liebes Publikum: Ihr könnt euch
waschen, putzen, einschmieren wie Ihr
wollt! Die zwei erriechen trotz allem
jede kleinste Schwäche unter eurer
Haut und stellen sie gnadenlos zur
Schau!

Karten für die Kabarettabende sind
ab sofort bei den örtlichen Banken
(VKB und Raiba) in der Bücherei,
im Gasthaus Wirt im Feld und am
Gemeindeamt Dietach erhältlich. Eine
Einzelkarte kostet € 19,--, das Abo
für alle drei Kabarettabende kostet
€ 45,--.

Dass sich die zwei auf der Bühne nicht
riechen können, ist übrigens ein rei-
nes Gerücht.

Die Gimpel Gloggi & Schicho - 14. Jänner 2011


